
Durch den neuen My-Team-Modus 
ist F1 2020 so umfangreich wie 
noch kein Formel-1-Spiel von Code-
masters zuvor.  Von Kevin Nielsen

Die Monate des Wartens fanden am 5. Juli 
2020 ein Ende, und die Formel 1 startete in 
Österreich in die neue Saison, durch CO-
VID-19 so spät im Jahr wie noch nie zuvor. 
Nur Tage später erscheint dazu passend mit 
F1 2020 der neueste Ableger der Spielereihe 
von Codemasters. Der legt in diesem Jahr ei-
nen ordentlichen Evolutionssprung hin und 
bringt mit dem My-Team-Modus eine völlig 
neue Komponente ins Spiel. Zum ersten Mal 
sind wir nicht nur Fahrer, sondern Teambe-
sitzer. Schließlich ist die Formel 1 eine der 

Sportarten, bei der die Leistung im Wett-
kampf mindestens so wichtig ist wie die Vor-
bereitung und die Hintergrundarbeit. Des-
halb lest ihr in diesem Test auch erst 
ziemlich weit hinten etwas über die Verbes-
serungen auf der eigentlichen Strecke, wir 
konzentrieren uns zunächst auf My Team.
Im Karrieremodus fallen die Änderungen da-
gegen eher klein aus. Allen voran fällt der 
Storymodus weg, dafür können wir eine 
ganze Formel-2-Saison absolvieren. Bei den 
Vertragsverhandlungen dürfen wir nun mit 
mehreren Teams sprechen und somit das 
bestmögliche Angebot herauskitzeln.

Der Traum vom eigenen Formel 1-Team
Endlich sind wir nicht mehr auf die Unfähig-
keit der Teamchefs der bekannten Formel-

1-Teams angewiesen, sondern dürfen selbst 
mit einer eigenen Mannschaft ran. Schließ-
lich wissen wir ganz genau, wie man alles 
besser macht. In F1 2020 bauen wir unser 
Team nach unseren Vorstellungen auf, damit 
ist der Weltmeistertitel nur eine Frage der 
Zeit. Zumindest in unserer Wunschvorstel-
lung. Bis dahin ist es allerdings ein weiter 
Weg. Zunächst beginnen wir damit, einen 
Charakter zu erstellen sowie die Teamfarben 
und ein -logo zu wählen. Anschließend dür-
fen wir uns für einen von mehreren (fiktiven) 
Sponsoren entscheiden. Diese haben unter-
schiedliche Erwartungen und entsprechen-
de Budgets. Neben einer direkten Finanz-
spritze bieten sie Boni für das Erreichen von 
Zielen (zum Beispiel  75 Runden an einem 
Wochenende fahren) und ein wöchentliches 
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Kevin Magnussen ist schon früh unser Ziel und kann unseren Atem spüren. Dank Überholknopf schnappen wir ihn uns nach der Kurve.
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Einkommen. Insgesamt können wir im Verlauf 
der Saison noch vier weitere Sponsoren ge-
winnen und dadurch die Einnahmen erhöhen.

Vom Startgeld des Hauptsponsors müs-
sen wir zuerst einen Motor aussuchen. Hier 
stehen uns die vier großen Hersteller zur 
Wahl: Ferrari, Mercedes, Renault und Hon-
da. Letzterer ist am günstigsten, daher ha-
ben wir uns im Test für diese Maschine ent-
schieden. Einer der beiden Wagen des 
Teams gehört uns, aber wir brauchen natür-
lich einen Teamkollegen. Den zweiten Fahrer 
suchen wir aus den aktuellen Formel-2-Fah-
rern aus. Wir entscheiden uns für die deut-
sche Nachwuchshoffnung Mick Schumacher. 
Danach haben wir erstmal keine größeren fi-
nanziellen Spielräume offen. Wer jedoch am 
Anfang gleich richtig spart, kann direkt eine 
der Abteilungen des Teams wie die Aerody-
namik ausbauen und damit die Bauzeit neu-
er Teile verkürzen. In unserer Testphase 
müssen wir das dann eben später mit dem 
verdienten Geld machen.

Team und zweiten Fahrer verbessern
In der freien Zeit zwischen den Rennen be-
stimmen wir einzelne Aktivitäten des Teams. 

Wir sind im Sandwich zwischen Kevin Magnussen vorne und Carlos Sainz hinter uns.

Interviews fallen eintönig aus. Zudem kommt es zu Fehlern, die uns aus der Immersion reißen.

Codemasters bietet mit F1 2020 die Mög-
lichkeit, den Modus »Gelegenheitsfahrer« 
einzustellen. Der soll gerade für Einsteiger 
das Spiel zugänglicher machen. Die Menüs 
werden dabei vereinfacht, Fahrhilfen einge-
schaltet und eine neue Lenkhilfe aktiviert. 

Leichter Einstieg

Das echte Kräfteverhältnis der Teams war 
Codemasters bis zum Release noch nicht 
bekannt. Daher nahmen die Entwickler den 
Stand zum Ende der F1 Saison 2019 und die 
Daten aus dem Wintertest 2020 als Grund-
lage für F1 2020. Das echte Kräfteverhält-
nis wird nach einigen Rennen der Saison 
per Update eingefügt.

Die Balance der Teams
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Wir können zum Beispiel den zweiten Fahrer 
für zwei Tage zum Reaktionstraining schi-
cken, wodurch sich seine Aufmerksamkeits-
werte verbessern. Gehen wir dagegen zwei 
Mal hintereinander mit dem Chassis-Team 
essen, steigert das die Moral der Abteilung 
und verringert damit deren Fehlerpotenzial 
bei der Herstellung neuer Teile. Mit Aktivitä-
ten wie diesen dürfen wir alle Abteilungen 
und den zweiten Fahrer verbessern. Letzte-
rer lässt sich obendrein durch den Einsatz 
von ordentlich Geld weiterentwickeln. Für 
zwei Millionen Dollar schicken wir ihn bei-
spielsweise ins Simulatortraining, wodurch 
sich sein Tempowert erhöht. Diese Entwick-
lung von Team und Fahrerkollege bringt Tak-
tik in den Manageralltag. 

Für die Maßnahmen braucht es allerdings 
Geld, das wir von Sponsoren bekommen so-
wie durch gute Ergebnisse auf der Rennstre-
cke verdienen. Mit dem richtigen Kleingeld 
und dem entsprechenden Ansehen können 
wir es im Laufe der zehnjährigen My-Team-
Karriere sogar in Betracht ziehen, Fahrer wie 
Max Verstappen und Lewis Hamilton unter 
Vertrag zu nehmen. Am Ende steht immer 
das große Ziel: der WM-Titel. 

Die eigentliche Formel-1-Saison läuft in 
diesem Modus ähnlich ab wie im normalen, 
aus den Vorgängern bekannten Karrieremo-
dus. Wir absolvieren also die Wochenenden 
vom Freien Training über die Qualifikation 
bis zum Rennen. Im Training erspielen wir 

dabei wieder Forschungs- und Entwicklungs-
punkte, die wir zur weiteren Verbesserung 
des Autos nutzen. Der Fertigkeitsbaum in F1 
2020 hat sich gegenüber dem Vorgänger da-
bei nicht verändert, und wir können Stück für 
Stück die einzelnen Upgrades freischalten.

Neues Rennerlebnis
Als Teambesitzer und erster Fahrer sind die 
Grand-Prix-Wochenenden für uns im Test in 
der Tat eine ganz andere Erfahrung. Plötzlich 
ist der zweite Pilot nicht nur ein Konkurrent, 
sondern es ist für uns wichtig, dass er einen 
guten Job macht. Er soll gute Ergebnisse ab-
liefern, damit wir in der Konstrukteurswelt-
meisterschaft unsere Ziele erreichen kön-

F1 2020 ist für mich die bisher beste F1-Si-
mulation von Codemasters. Durch den neu-
en My-Team-Modus kann ich die Formel 1 
nicht nur als Fahrer, sondern auch als Team-
chef erleben. Das gibt dem Spiel eine voll-
kommen neue Tiefe und verändert sogar 
meine Wahrnehmung der Rennen. Schließ-
lich sind die Ergebnisse des Teamkollegen 
auf einmal wichtig, und es ist gut, wenn er 
erfolgreich ist. Der Modus bietet dazu ge-
nügend Möglichkeiten über längere Zeit 
das Team und meinen zweiten Fahrer zu 
entwickeln. Immer auf der Jagd nach dem 
Maximum, dem WM-Titel.

Die Verbesserungen auf der Strecke ma-
chen das schon starke Grundgerüst beim 
Fahrgefühl noch besser. Gerade die verbes-
serten Strafen, der realistischere Grip der 
Reifen sowie der Überholknopf sorgen für 
ein authentisches F1-Erlebnis. Dagegen 
könnten die Gesichter der Charaktere noch 
besser aussehen und die Animationen flüs-
siger wirken. Die Interviews sind ebenfalls 
ein Punkt, an dem das Entwicklerstudio für 
F1 2021 Hand anlegen muss. Aber Code-
masters hat es insgesamt geschafft, ein 
sehr gutes Grundgerüst sinnvoll zu erwei-
tern und zu verbessern. Nun freue ich mich 
darauf, in F1 2020 mein Team so entwickeln 
zu können, dass ich damit den Weltmeis-
tertitel hole und mich als glorreicher Team-
chef unsterblich mache.

Meinung
Kevin Nielsen
@Cpt_Sankar

Wie der Vorgänger F1 2019 wird auch F1 
2020 Mikrotransaktionen bieten. Die waren 
zum Testzeitpunkt allerdings noch nicht 
live geschaltet. Wir gehen jedoch davon 
aus, dass es sich auch diesmal um rein kos-
metische Items wie Lackierungen, Rennan-
züge und Helme handeln wird. Sollte es im 
Live-Betrieb doch nicht so sein und es Pay-
2Win-Elemente geben, werden wir gegebe-
nenfalls die Wertung anpassen.

Mikrotransaktionen

In F1 2020 gibt es nun einen Splitscreen-Modus für Einzelrennen am heimischen PC. Für eine 
launige Runde zwischendurch eine schöne Option. 

Im Rückspiegel haben wir Leclerc im Auge und sind bereit, Angriffe unserer Gegner abzuwehren.
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FAZIT

F1 2020 schafft es, den Vorgänger 
um einen tollen Modus zu erweitern 
und sinnvolle Verbesserungen auf 
der Strecke vorzunehmen. 

UMFANG
 alle offiziellen Strecken, Teams und Fahrer  vollständige Saison 

der Formel 2  sehr viele Offline- und Online-Modi  umfangrei-
cher My-Team-Modus  Splitscreen-Modus für Einzelrennen

ATMOSPHÄRE / STORY
 informativer Boxenfunk  TV-Präsentation näher an der Realität 
 zweiter Fahrer als Teamkamerad   intensive Regenrennen 
 leicht durchschaubares Interview-System mit Fehlern

BALANCE
 frei einstellbarer Schwierigkeitsgrad  neuer Modus für 

Gelegenheitsspieler  wichtige Mechaniken durch Tutorials erklärt 
 optionale Fahrhilfen  KI zu ungestüm im Zweikampf

SPIELDESIGN
 motivierender My-Team-Modus  noch realistischeres Fahrge-

fühl  optionaler Rückspiegel  verbesserter Grip auf der Strecke 
 faireres Strafsystem 

PRÄSENTATION
 Fahrzeuge und Strecken detailgetreu nachgebaut  dyna-

misches Wetter  frei einstellbares HUD  stimmungsvolle 
Nachtrennen  Charakteranimationen noch immer hölzern

F1 2020
SYSTEMANFORDERUNGEN

MINIMUM
Core i3 2130 / AMD FX-4300
Geforce GT 640 / AMD HD 7750
8 GB RAM, 80 GB Festplatte

EMPFOHLEN
Core i5 9600K / Ryzen R5 2600X
Geforce GTX 1660 Ti / Radeon RX 590
16 GB RAM, 80 GB Festplatte

nen. Dadurch fiebern wir mehr mit ihm mit 
und können uns sogar freuen, wenn er ein 
Rennen vor uns gewinnt. Der My-Team-Mo-
dus gibt damit dem Spiel einen neuen Reiz.

Wichtige Verbesserungen
Codemasters hat bei F1 2020 an einigen 
Stellschrauben gedreht und Verbesserungen 
im Detail vorgenommen. Es gibt einen neu-
en Rückspiegel im oberen Bereich des Bild-
schirms, mit dem wir stets das Geschehen 
hinter uns im Blick haben. Auf Wunsch kön-
nen wir diesen in den Optionen deaktivie-
ren. Der Abstand zum vorderen und hinteren 
Auto wird nun live angezeigt und nicht mehr 
nach den einzelnen Sektoren. Dadurch sind 
wir in der Lage, die aktuelle Situation des 

Rennens besser zu erfassen. Besonders ge-
lungen ist die Verbesserung am Strafsystem, 
das hat Codemasters endlich fairer gestal-
tet. Bestrafungen für das leichte Schneiden 
einer Kurve, einem »Rad an Rad«-Zusam-
menstoß mit einem anderen Auto oder für 
Vergehen der KI gehören der Vergangenheit 
an. Es wird dadurch echter Rennsport er-
laubt, der bekanntlich auch mal etwas rup-
piger ausfallen kann. 

Das Fahrgefühl war in den bisherigen F1-
Spielen von Codemasters bereits sehr gut 
und bekommt nun eine weitere Verbesse-
rung: Der Grip der Reifen entspricht mehr 
dem realen Verhalten, und wir spüren die-
sen besonders beim Rausbeschleunigen als 
auch in den schnellen Kurvenkombinatio-
nen. Die KI auf der Strecke ist zwar besser 
als früher, aber noch immer klebt sie sehr 
auf der Ideallinie und wagt zu häufig sehr 
aggressive sowie wenig sinnvolle Überhol-
manöver. Hier bleibt weiterhin Spielraum für 
Verbesserungen in zukünftigen Titeln.

Neu ist zudem die Art, wie das Energie-
rückgewinnungssystem (kurz ERS) funktio-
niert. Es kann wie in der realen Formel 1 per 
Knopfdruck aktiviert und deaktiviert werden. 
Dadurch erhalten wir jeweils einen Leis-
tungsschub, das macht das Überholen ein-
facher, und wir können uns besser gegen An-
griffe der anderen Fahrer wehren. Entsprech- 
end ist das System in der Formel 1 als »Über-
holknopf« bekannt. Das ERS muss aller-
dings immer wieder aufgeladen werden, so-
dass es uns nicht unendlich in jeder Runde 
zur Verfügung steht – so kommt noch mehr 
Realismus ins Spiel.

Interviews könnten besser sein
Ein Problem schleppt F1 2020 weiter mit: Die 
Interviews vor der Saison und nach den Ren-
nen bleiben recht eintönig und sind viel zu 
oft thematisch völlig fern der Realität. Nach-

Boxenstopps laufen noch immer automatisiert ab.

dem wir in einem Rennen ein paar Runden 
vor Schluss aufgrund eines Fahrfehlers aus-
scheiden, werden wir nach dem Grand Prix 
zu unserer großartigen Leistung befragt. Das 
passt nicht und reißt einen aus der Immersi-
on heraus. Wenigstens können wir mit den 
Antworten unsere diversen Abteilungen po-
sitiv beeinflussen. Loben wir im TV zum Bei-
spiel das Chassis, bemerkt das die Abtei-
lung, und es kommt zu weniger Fehlern. 

Technisch präsentiert sich F1 2020 insge-
samt in einem sehr guten Zustand. Es lief in 
unserem Test jederzeit flüssig, und uns sind 
keine wirklichen Bugs aufgefallen. Die Prä-
sentation des Spiels entspricht zudem im-
mer mehr der einer echten TV-Übertragung, 
und die Animationen der Fahrer sind hüb-
scher. Allerdings wirken sie noch immer et-
was hölzern, und die Gesichter könnten 
nach heutigen Standards besser aussehen. 
In Summe hat F1 2020 aber dafür gesorgt, 
dass wir nach einem harten Rennen in 
Schweiß gebadet in unserem Stuhl sitzen. 
Noch nie war das Gesamtpaket der Formel-
1-Spielreihe besser als jetzt mit F1 2020.  

Kurz vor Saisonstart der echten Formel 1 2020 hat das Mercedes-Team die Lackierung des Au-
tos komplett von Silber auf Schwarz geändert. Diese und die aktuelle von McLaren werden ei-
nige Zeit nach dem Release von F1 2020 durch ein kostenloses Update nachgeliefert.

Wo ist die neue Mercedes-Lackierung?
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